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Nachtrag zum neuen <Blick> darüber nachdenken, gleich das Spendefor¬
mular auszufüllen. Bettelbriefewaren schon
immer leicht aufdringlich. Doch jetztwollen
sie den Spender gleich mit Haut und Haar
überwiesen haben! Etwas abwertend fand
ich die Bezeichnungen entblösster Körperteile,

was eine gewisse Respektlosigkeit
vonseiten der Ausstellervermuten liess. So wurde

ein Herz, dieses kostbarste aller Organe,
einfach als Pumpi bezeichnet, und ein
Lungenflügel als Lappen. Ausserdem war von
einer «Verschwartung» der Organe die Rede,

was man sich ausserhalb der Gammel-
fleisch-Industrie schwer vorstellen kann.
Durch geöffnete Bauchdecken konnte ein
Augenschein genommen werden, wo nicht
der Schuh, sondern der Darm drückt, wenn
Gasblasen sich zum Enddarm hin bewegen.
Ich machte mir eine geistige Notiz, auf dem
Nachhauseweg beim «Vorderen Sternen»
auf eine Olma-Bratwurst vorbeizuschauen.

Roland Schäfli

500 Tief(kühl)preise
Eines der beiden führenden Schweizer
Detailhandelsunternehmen ist nicht nur - wie
breit beworben - ein M besser, sondern auch
ein M cleverer. Seit Wochen wird breit ein
Preisrutsch auf über 500 Artikeln angepriesen,

die Presse hat artig seitenweise darüber
berichtet - offensichtlich aber nicht auf die
Produkteliste geschaut. Was bitte schön ist
zum Ende der Sommersaison an 80 verschiedenen

preisreduzierten Glace-Sorten so
sensationell? Die Unverfrorenheit der Marketings?

Man soll nichtvorschnell urteilen. Das
bessere M denkt ganzheitiich.
Schnäppchenjäger, die sich durch übermässigen
Verzehr von Aktions-Eis unterkühlt haben,
ziehen sich am besten drei, vier Lagen der über
200 angebotenen Aktions-Pyjamas über.
Und schlafen mal eine Nacht darüber, ob
unter den 500 Artikeln auch ein paar sinnvolle

des täglichen Bedarfs sind. Gute Nacht!

Marco Ratschiller
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SCHENKEN SIE GROSSE MOMENTE

jetzt online reservieren

Mit den edlen Boxen «Le Cadeau» von DAS

ZELT liegen Sie immer richtig. Sie schenken

J'die besten Tickets oder «VIP-Dinner & Show
'

Packages», und ihre Kunden und Freunde wählen

ihr Lieblingsprogramm, Datum und Spielort

selber aus. DAS ZELT bietet tolle Unterhaltung

für jeden Geschmack. Die beliebtesten Bühnenstars,

von Comedy, Satire und Acappella bis Pop,

Rock und Blues, sind mit ihren Shows m DAS

ZELT unterwegs.
Informationen, Bestellung und Einlösung von

Gutscheinen: www.lecadeau.ch
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PLANZbR peuzio C?
Nationale Medienpartner

touringSCHWEIZER
ILLUSTRIERTE DRS1

Bestellung

www.lecadeau.ch oder 0848 000 300
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